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Beratungsstelle
für technische Hilfen

Lassen Sie sich von uns beraten –
Wir helfen Ihnen gerne weiter

Wenn Sie mehr über die VdK-Beratungsstelle 
für technische Hilfen und Wohnraumanpas-
sung erfahren oder einen Termin vereinbaren 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine der 
folgenden Adressen:

Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg e. V.
Beratungsstelle für technische Hilfen und
Wohnraumanpassung

Scharnweberstraße 100
13405 Berlin
Telefon:  030 / 49 76 96 71        
Fax:  030 / 49 76 96 20       

U-Bhf: Scharnweberstraße 

Persönliche Termine und Hausbesuche 
nach Vereinbarung

KIEZKLUB Rathaus Johannisthal
Sterndamm 102
12487 Berlin
Telefon: 030 / 902 97 56 75

S-Bhf. Schöneweide, Tram 63 oder Bus 160, 
Bus M11

Sprechzeiten: montags von 15 bis 17 Uhr und
donnerstag von 11 bis 13 Uhr sowie nach 
Vereinbarung.

Der Sozialverband VdK e. V. – 
Eine starke Gemeinschaft 
 
Der Sozialverband VdK e. V. setzt sich seit 
fast 70 Jahren für soziale Gerechtigkeit 
und eine gerechtere Sozialpolitik ein. Mit 
knapp zwei Millionen Mitgliedern ist er 
der größte Sozialverband Deutschlands. 
Er bringt Themen wie Armut, Rente, 
Pflege und Behinderung auf die politische 
Agenda und fordert einen drastischen 
Kurswechsel in der Sozialpolitik.

Durch die Rechtsberatung und -vertre-
tung erhalten Mitglieder konkrete Hilfe: 
Bei Problemen mit der Kranken- oder 
Pflegekasse, dem Arbeitsamt, der Berufs-
genossenschaft, bei der Antragsstellung 
des Schwerbehindertenausweises oder 
der Erwerbsminderungsrente steht der 
VdK mit Rat und Tat zur Seite. 

Seit mehr als 30 Jahren betreibt der VdK 
Berlin-Brandenburg den Mobilitätshilfe-
dienst, der ältere Menschen auf allen We-
gen außerhalb ihrer Wohnung begleitet. 
Durch die Beteiligung an verschiedenen 
Tochtergesellschaften, unter anderem in 
den Bereichen Kinder- und Jugendhilfe 
sowie der Integration in den Arbeitsmarkt 
von Menschen mit Behinderung, schärft 
der VdK Berlin-Brandenburg den Blick für 
die sozialen Belange vor Ort.

Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg e. V.
Linienstr. 131 / 10115 Berlin
Telefon: 030 / 86 49 10 -0
E-Mail: berlin-brandenburg@vdk.de
www.vdk.de/berlin-brandenburg
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Wir beraten unabhängig, 
kostenlos und kompetent

Die Beratungsstelle für technische Hilfen 
informiert unabhängig von Herstellern 
und Händlern. Dabei stützen wir uns auf 
unsere langjährige Erfahrung, umfassen-
des Katalogmaterial und Datenbanken. 
Wir beraten ausführlich über die Funk-
tionen sowie die Vor- und Nachteile der 
einzelnen Hilfsmittel. Dazu gehören Infor-
mationen zu Preisen, Finanzierungsmög-
lichkeiten und zur Beschaffung der Hilfs-
mittel. Wir klären, wer als Kostenträger in 
Frage kommt und inwiefern es Zuschüsse 
gibt. Wir helfen bei der Antragsstellung 
und unterstützen ebenfalls, wenn bei der 
Bewilligung des Hilfsmittels Probleme 
auftreten.

Zudem beraten wir Sie zu Spezial- und 
Sonderanfertigungen, zum Beispiel für 
Kinder oder Eltern mit Behinderung oder 
bei Unter- und Übergröße. 

Die VdK-Beratungsstelle für technische 
Hilfen ist ein kostenloses Angebot, das 
sich an Menschen mit Behinderung, älte-
re Menschen sowie pflegende Angehöri-
ge und Interessierte richtet. Die Beratung 
findet je nach Bedarf telefonisch, inner-
halb der Sprechstunden, oder per Haus-
besuch statt. 

Die Beratungsstelle für technische Hilfen 
wird durch die Senatsverwaltung für Inte-
gration, Arbeit und Soziales mitfinanziert.

Sich von Hindernissen 
nicht entmutigen lassen. 

Es gibt viele Hilfsmittel, die Ihnen 
das Leben im Alter oder mit einer 
Behinderung erleichtern und die 
Teilhabe am Leben ermöglichen. 

Für ein selbstbestimmtes Leben 
ohne Barrieren

Die meisten Menschen möchten möglichst 
lange selbstständig in ihrer Wohnung 
leben – auch mit körperlichen Einschrän-
kungen. Viele technische Hilfsmittel erleich-
tern dies. Doch welche Hilfsmittel gibt es 
eigentlich und wo erhält man diese? Die 
VdK-Beratungsstelle für technische Hilfen 
informiert Menschen mit Behinderung 
sowie ältere Menschen über die verschie-
densten Hilfsmittel.

Die Beratungsstelle informiert unter ande-
rem über folgende Themen:

 Mobilitätshilfen und Zubehör
 Orthesen, Prothesen
 Treppenhilfen
 Pflegehilfsmittel 
 Hilfen für die Körperpflege
 Alltagshilfen, zum Beispiel Greifzange,    
      Universalgriff
 alltagsunterstützende technische Hilfen  
      (AAL), zum Beispiel Hausnotruf, 
      Herdwache, Umfeldsteuerung
 Transfer- und Lagerungshilfen
 Hilfen bei Demenz
 Rampen
 Kfz-Anpassungen
 Barrierefreies Reisen mit dem Rollstuhl
 Hilfen für die Kommunikation 
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